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An den 
Bürgermeister der 
Gemeinde Moorrege 
Amtsstr. 12   
25436 Moorrege 
 
 
 
Resolution für den Erhalt der Regio-Kliniken 
 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
1. Die Krankenhausversorgung ist eine Aufgabe der öffentlichen Daseinsvorsorge. Eine nachhaltige 
hochwertige und wirtschaftlich tragfähige medizinische Krankenhausversorgung in Wohnortnähe 
im Kreis Pinneberg ist in kommunaler Verantwortung unverzichtbar. 
 
2. Der Kreistag wird hiermit aufgefordert, die Krankenhausversorgung im Kreis Pinneberg als 
Aufgabe der öffentlichen Daseinsvorsorge sicherzustellen. Seine Geschäftsanteile an den Regio-
Kliniken sind nicht an private Krankenhausbetreiber oder an das Management als so genanntes 
MBO-Modell zu verkaufen. 
 
3. Die Gemeindevertretung Moorrege verkennt nicht die aktuelle schwierige finanzielle Lage der 
Kliniken. Sie erwartet eine umfassende Aufklärung der Ursachen. 
 
4. Der Kreistag wird aufgefordert, um eine fortdauernde öffentliche Auseinandersetzung über die 
Zukunft der Kliniken zu beenden, eine eindeutige Beschlussfassung seiner kommunalen 
Verantwortung für die Regio-Kliniken herbeizuführen. 
 
5. Es wird ein vom Kreistag beschlossenes Konzept erwartet, welches in seiner Zielsetzung, 
autorisiert durch unabhängige Gutachter, das notwendige Vertrauen in eine nachhaltig tragfähige 
Zukunft der Krankenhausversorgung für die Menschen im Kreis und Arbeitnehmer in den Kliniken 
schafft.    
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
Uwe Mahnke                                        
Vorsitzender 
SPD-Fraktion Moorrege 
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